
Götz, Nicolaus: An die Frau von *** (1751)

1 Mit empfindlichem Vergnügen,

2 Kann die Welt in deinen Zügen

3 Allen Reiz der Gratien,

4 Allen Geist der Musen sehn.

5 Wollte holde Zucht auf Erden,

6 Die man nicht mehr finden kann,

7 Höfen wieder sichtbar werden,

8 Deine sittsamen Geberden,

9 Deinen Blick nur nähm sie an.
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